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Der Europarat wurde 1949 mit dem Ziel gegründet, Demokratie und Menschenrechte auf dem ganzen Kontinent zu fördern. Er gibt zudem Antworten auf die 
sozialen, kulturellen und rechtlichen Herausforderungen, die sich in den 47 Mitgliedsstaaten stellen. 
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Strafbarkeit von Kinderpornographie, Schulungen und 
Verfolgung illegaler Gelder im Internet Programmpunkte 
der Europarats-Konferenz über Computerkriminalität 2009 
 
Datum : 10.-11. März 2009 
 
Ort: Straßburg (Frankreich) – Palais de l’Europe, Saal 1, zweite Etage 
 
Beschreibung: Die Konferenz hat das Ziel, die Zusammenarbeit zwischen dem 
öffentlichen und privaten Sektor bei der Bekämpfung von Straftaten zu verstärken, die 
mit Hilfe des Internets begangen werden. Experten aus der ganzen Welt, darunter 
Vertreter von Regierungen, der Polizei und der Internetindustrie (unter anderem 
Microsoft, Kaspersky Lab, Yahoo !, PayPal und McAfee) kommen aus diesem Anlass im 
Europarat zusammen. 
 
Bei mehreren Workshops werden die etwa 300 Teilnehmer sich mit folgenden Themen 
befassen: 
 

<0000> Verfolgung von Erträgen aus Straftaten im Internet, Prävention von Internet-
Betrug und Geldwäsche im Internet; 

  Strafbarkeit von Kinderpornographie und Verpflichtungen der Internetprovider; 
  Schulung über Computerkriminalität, einschließlich des Projekts „2centre”, das 

auf der Zusammenarbeit von Universitäten, Strafverfolgungsbehörden, dem 
privaten Sektor und NGOs basiert (Projekt von Microsoft, Interpol, Europol, und 
der Universität von Dublin) 

  Internationale Zusammenarbeit und Kontaktpunkte, die sieben Tage in der 
Woche rund um die Uhr erreichbar sind (Workshop ist der Presse nicht 
zugänglich)  

 
Darüber hinaus wird die Konferenz die aktuelle Gesetzgebung zur Computerkriminalität 
bewerten und neue Trends und Bedrohungen analysieren, darunter Gefahren in 
Zusammenhang mit dem sogenannten „Cloud Computing“ und dessen Auswirkungen 
insbesondere auf den Datenschutz. 
 
Der einzige internationale Vertrag zu diesem Thema, die Konvention des Europarates 
über Computerkriminalität (2001), wurde bis jetzt von 23 Staaten ratifiziert (darunter die 
Vereinigten Staaten von Amerika). Weltweit verstärken über 100 Länder derzeit ihre 
Gesetzgebung und stützen sich dabei auf die Konvention als Leitfaden oder 
„Modellgesetz“. 
 
Weltkarte zur Anwendung der Konvention  
 
Praktische Informationen: 

  Die gesamte Konferenz ist der Presse zugänglich mit Ausnahme von Workshop 
Nr. 4. 

  Der Pressesaal ist während der gesamten Konferenz verfügbar (Saal 3, zweite 
Etage). 

http://conventions.coe.int/Treaty/Commun/QueVoulezVous.asp?NT=185&CM=2&DF=&CL=GER
http://conventions.coe.int/Treaty/Commun/QueVoulezVous.asp?NT=185&CM=2&DF=&CL=GER
http://www.coe.int/t/dc/files/themes/cybercrime/WorldMapCybercrime_E.pdf
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   Interviews können vor Ort oder per Telefon geführt werden. 
 
Weitere Informationen: www.coe.int/cybercrime und im Themendossier 
 
Pressekontakt: Estelle Steiner, Tel. +33 (0)3 88 41 33 35, Mobil +33 6 08 46 01 57, 
estelle.steiner@coe.int  
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